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Erkenntnisse.
Das k. k. Landes, als Prcßglriclit in Trieft hat

mit dem Nrlhcile uom 6. Felirnar d. I , . Z. 113j1050
und im Veniflmgswcge daö l. k. Ol>crlandcSa.cricht
in Trieft, mit dem Erkenntnisse uom 23. März d. I , ,
Z. 859 das Verbot dcr weiteren Vcrlircilung der
Nllmmern 297 und 298 vom Icchcr 1864 uud der
Nllmmer 1, 2, 3 nnd 4 uom Jahre 1865 der in
Trieft erscheinenden Zeilschrift: «ll '1>m>w- wegen
Uelicrtlclnna. drr §§ 302. 303, 488 uud 491 St . G.
auSgrspochen.

Das k. k. L.mdcs. als Preßgcricht in Venedig
hat mit dem Urtheile vom 5. April d, I . , Z, 5886
lind 5887 zu Recht erkaiml, daß der Iich'all dcr Nr.
30 dcr in Mailand erscheinenden Zeilschrif:: „l.'l5,n-
z)«li» I'illN!<>.^<'" das Verbrechen dcr Vclcidignng
eines Mitgliedes des l. Hanfes § 64 St. G. nno
der Inhalt dcr Nr. 37 der in Turin erscheinenden
Zeitschrift: «ll liuun u»wn>, ^ioriilll« p^r lulli i ^u^li"
vom 26, März l'. I . das Verbrechen der Slöruns>
dcr öffcntllchcn 3inhe nach § 65 lü. u. S t . G-
l'cgrnndc.

Hicmit wnrbc daö Vorbot der weücvcn Vcrdvci'
tunl) dieser Zcitnna.ö»limmern vcrbnnocn.

Mit dem Erkenntnisse des Llmberger k. k. Lan.
dtSgevichlts in Strafscichen vom 18 April 1865,
Z. 5099. wurde dos Vcrbol der weiteren Verbreitung
der nnchbexannten Drl,ckschriften an<<gespi!?chen:

1. ,5l<'^ Kul(,i;,!!)i>ll<'»^)l, /, X>>,>cjc!!!, >Vllxl^-
Ilnvem l.'xlill0,^kill>," Verfaßt von Iol>. IanowSki.
Paris 1865, wegcn des dnrch dcren Iohalt be^rni"
detcn Verbrechens des HochucrrathcS.

2. Des in Hwidlikon bei Zürich im l. I , auf-
gelegten, ^on dem lmvlN'/^I>vo inmkovvl» l„lo<!/.i< i i^
l'ol^ki«^ i» Paris herausgegebenen Sanimclwerles
,,l'i»»n) «!uul-mvl,>«. wegen d,s darin enihciltcnen
Thall'eftaudcs des Verbrechens des Hc>cl!»erratbcs.

3. .,l'l»l'l, <!/< l^von:, l»l'̂ <^ li<»!< !̂lnv>l<^^ ^eipzig
bei A. Wienbrack 1865, wcqc» des dadurch bcgrnn»
deten Vergehens des §. 305 St . G.

4. „l)ocunl<>nlu urx<do>v0 clo l l ^ m v or^nni-
/l,o^i ^>!U'li,In6j p0 '̂5<lunn llnrmlmv,^,) >v!l»!sicli
1863--1864«, Paris bei Nenou nnd Manldc 1864.
wegen des dadurch begründeten Vergebens des H
305 St. G.

5 „liiüin i ' ioü! ll!:» l i i lî l» zil/« x lioi^llü!!« sso (^„x.
xv»>!i!<^<»". Paris 1864, wegei, des t>arin rnlhaltlnen
Verbrechens dcr Slörnna, der öffentlichen Nnbc nach
^. 66 St . G, und des Vergehens nach §. 305 S t G.

6. «^x^miw i<onnr«!ii" von Micczyslaw Dzilowski
Vendlilon 1865. wcgeu dcs dadurch begründeten
Vergehens deS §. 305 St . G.

Ausschließende Privilegien'.
Das Minifterinm fnr Handel und Vollswirlh<

schaft hat nachftchende Privilegien ertheilt:
Am 24. Mä>z 1865.

1, Dcm Nödl und Klamer, Weberwaarenfabri«
kanltl!, Veide in Wien. Mariahilf, Linicugassc Nr. 6,
alif die Erfindung eines eigcnll'iiml'chcn Doppelgc.
webcs fnr die Dancr Eines Jahres.

2, Ncm Joseph Slefsky, absol '̂irtcn Obtrreal-
schnler zn Stocker«n 134, anf die Erfindung und
Velbcssernng gewebte Visit» und andere Karlen cms
Seide und Wolle zu erzeugen, für die Dauer Eines
Jahres.

3, Dem Joseph Menzel in Wien, Wicdcn, Wien.
ftraße Nr. 10. anf die Eifindnng einer Vorrichtuug
an der Lolomotiue znr Verhinderung von Entglci-
snngen. für rie Dauer Eiues Jahres,

4. Dem Johann Peyer, Maschinenschlosser in
Hcrnals bei Wien. Hauptstraße Nr. 434, auf dle
Erfindung einer eigenthümlichen Vorrlchmng zum
Schlies-en vou Thüren. Fenstern u. dgl., snr t»le
Dauer Eines Jahres. . , , ' . . . . , „

5. Dem Thomas Stregzck, Honseigenthumer zu
Ottalring bei Wi,n Nr. 18. anf eine Erfindung und
Verbesserung in der Photolilhographie und Photome«
tallographic, für die Dauer EineS Iahree.

Ain 25. März 1865.
6. Dem Ernst Grober, Schlosserineister ,n Wien,

Landstraße, Erdbergcrftraße Nr. 27, anf die E'ftndung
eineö Heizofens zur Ersparung von Vrennmaterial, fnr
die Dauer Eines Jahres

7. Dcm Francois E.rard zn Anina im Vanate
anf eine Pcrbtsscrnug der Methode Nöhren, K»gel>,
n. dgl. für den Mctallguß umzuformen, für die Dauer
Eines Jahres. Am 28. März 1865.

8 Dcm Oswald Prodnigg. Oekonomicdeamler
zn Nalschach in Kraiu, auf die Erfindung einer Sae>
Maschine znr brcilwürfigen Saat. so wie zur Slusen«
und Reihensaat, für die Dauer EineS I^hreS.

Die Primlegiumsdeschseibnngen, deren Geheim«
Haltung a.igesucht winds, befinden sich im r. k. P r l .
vlleaicN'Alchwe, und jcue zn 4. 6, 7 und 8. deren
Geheimhaltung nicht angesucht wnrdl, befindet sich
im k, k. Pl'wilcgium'Archiue zn Jedermanns Einsicht
in Aufbewahrung,
("-l—l) Nr. SllH D.

Accord-Ausschreibung.
Für dir AmtLdieuel schaft dcr k. k, ^andcs»

le.qierung und dcr k. k. Polizci^Direftll),» in ^ai»
dach werden nachstehend verzeichnctc Amlsdiencr^
klcidcr angeschafft werden:
ti Ucbcrrückc von mohrelMauem Tuche, mit

gelben metallenen ?ldlerknöpfcn,
2 Westen hh^ ddo.
tt Beinklcldcr hh^
2 grüne Zwi.schkittel,
l Klappen.Weste aus hechtgrauem Tuche, mit

gelben metallenen Adlerknöpfen und gelben
Scidcnboitcn b,sctzl, und

l Beinkleid au6 muhrengrauem Tuche mit gel«
ben Seidenboltci, besetzt.

VoiauSmaß und Kostcnü'berschlag könnrn
bei der Hilfsämtcr > Direktion der k. k. Landes-
regierung eingesehen werden.

Liefcrllngslustigc wollen ihre mit Waaren-
mustern belegten Anbole entweder schriftlich
oder mündlich bis Mittwoch den 10. Mai l W 5
um 12 Uhr Mittags bei der Hilfsämter^Direk-
tion der k. k. Landcsregierung einbringen

K. k. i!andcsregierungS-HilfSämter<Direk«
tion Laibach am 4. Mai !8V5.

( l37—3) Nr. 2«« prii«.

Konkurs-Kundmachung.
Bei dcm Kreiögerichte zu Neustadt! ist die

Kerkcrmcistelöstelle mit dcm Gehalte jährt. 420 fl.
und im Falle der graduellen Vorrückung mit
3U7 si. 5<» kr. öst. W. in Erledigung gekum»
^ n . — Dic Bewerber um diesen Posten ha»
bcn ihre vorschriftsmäßig instruirten Gesuche,
ivorinen sie auch die Kenntniß der slovenischen
Gprachc nachzuweisen haben, und zwar die be«
reits Angestellten im Dienstwege

b l n n e n v i e r W o c h e n
nach dcr dritten Einschaltung deb Edikleö in
die '̂aibacher Zeitung beim gefertigten Präsidio
zu überreichen.

K. k. Kreisgerichts'Präsidium.
Neustadt! am 27. April l»t t5.

(l43-2) Nr. »V2tt.

Kundmachung
Am »3. d. M , Vormittags um »tt Uhr,

wird bci dcm Magistrale die Lizitation sür die
Verpachtung der Stadtreinigung, und zwar
panhicuweise vorgenommen werden,

Pachtlustigc werden zu dieser ilizitation mit
dcm 'Anhange eingeladen, dast die bezüglichen
Bcdingungcn in den Amtöstunden hieramtb zur
Einsicht erliegen.

Stadtniagistrat i.'aibach am «. Mai ltt<l5.

^ " " ^ ÎI ^ ^ Nr. 2573.

K u »l dmach l, n g.
Gemäß gememdcräthlichen Beschlusses vom Heutigen haben die EraänzunaSwak.

len für d:e Gemeindevertretung der Landeshauptstadt Laibach für das ^abr i^«? i«
nachfolgender Reihenfolge vorgenommen zu werden. " "

I. Der K«5. W a h l k o r p c r wählt 4 Gemeinderäthe am Z5. M a i l ^
.2. Der I » . W a h l k ö r p e r wählt 2 Gemeinderäthe am I« . M a i l ' ^ '
3. Der ». W a h l k ö r p e r wählt 5 Gemeinderäthe am ,8 . M a i l ' ^ '

Der Nachmittag des l5. M a i , dann der Vormittag des , 7 . u n d , ! , Ma i
l. I . sind für die etwa nothwendig werdenden engeren Wahlen bestimmt. " " " '

Diese Wahlen werden an obbestimmten Tagen von !> Uhr Vormittaa.6 bis ,>
Uhr Mittags und am 15. Ma i auch von 3 - 4 Uhr Nachmittags im Rathbaussaale
stattfinden. " '

Dieß wird den Wahlberechtigten mit dem Beifügen zur vorläufiaen Kenntniß

mwd ^ematt werben'" ' " ^ l e r l i s t e und der Stimmzettel'in Kürze werden zukom^
Stadtmagistrat Snibach am 27. H n r i l i t t , ;s .

t86ä. 3ntelligenzlilalt zur Lmbacher Zeiluna. 3.
Mai.

(s^lU—3) Nr. 2U28I

Crekutive Feilbietung.
Das k. k. Landesgericht Laibach

gibt mit Vczlig auf das Edikt vom
4. März l. I , Z l l l 7 , bekannt,
bc>l) übcr Einuelständniß der Strcit-
thciic' dic auf den 2^. April und
' ^ - Mai l. I . angeordnete Tag-
'"bung ẑ > Fl'ilbicttmg des dem
^Pnln Ludwig Pllkclstcin gehörigen
^"ses <Zons.-Nr. ^tl in der St.
5 s . ^Vorstadt als abgehalten an-
^s'l>'" scicn, dahor am

i!>. J u n i l. I .

zur drittcn und lchtcn Fcilbielung
dicscr Realität gcschritlcn wcrdcn
wild.

Laibach am 25. April »865.

l>:!!>—3) Nr. 2<»70 l)iv.

Erckntivc Fcilbietunss.
Das k. k, Landcs.̂ ericht Laibach

gibt mit Bezug auf das ftühcre
Edikt vom 2 l . Februar l I , Z.
" ! ^ , bckannt, daß am

2!> M a i l. I .
;l,r dlittcn Fcilbictung dcr Realität
dcs Herrn Antun Swctek geschrlttcn
wird.

Laibach am 25 April «865

(893—1) ' ' Nr. 2973."

E d i k t .
Von dem k. l . slavt. dtlsg. Vezills'

'M-ichlc Ncustadt! wird l'tllnu,! aessebcn.
daß dcr Vssckcid uom 14. März l. I . .
Z 170tt. l^'l". Böschung des Pfalidlschtcö
des Antm, L'lldwi.i KlliUnrci vc'n CiUi
sür dic Fordlllmq von !i(X) fi. l;. «. <-.
vml dcr im Gllmdblichc Töpliz 5ud
Nklf.-Nl. 51 vorkommcndf» Hnlirealität
'" T^pÜz wcqr,, dss »iil'tkailittfl» Änf.
cnthaltcs dcS Tabi'lalsslänl'lgsrs dem ll)m
U'r N<ihnn,ss scinlr Ncchlc dcN,lltcn Kn«
ra<or Herrn f. k. Notar Dr. M'izl)
zngcstcllt wo,dcn sci.

K. k. städt. dtlcg, P^irlsgtrichl Neu«
stadtl am 10 April 1865.

(592-1) Nr. 3344.

Kuratelsverhängung.
Das hodc s. f. Kreisgetlcht z>, N,u«

^adll Hal mit dem hoben Erlasse vom
^5, Apnl I. I . . Nr. 440. den Johann
Nasltlllh, Grnndbeslher zn Obtldrlg. we«
situ Vlrschwendnll^ uiiler Eurntel zu
tthrn defliiidln, wornach demselben Josef
duschn-. Grnndbeslßer von Vörzhverg,
als Kuralor besielll wnrde.

K. t. slädt. beleg. Vlzirlsg,richt Nen»
stall! am 28. April 1805.

^ ^ . ^ ' ' N r . 6047.

Erckutlve Feilbictunss.
, Vom l . l Nädt. drleg. V,zirlsa,.

richte ^ailiach wirb hlemit lunt>g,n,ach,.



2<:<>

cs sci in der Erekutionsfühnmg dcs
Felix Defila in Neustadt! gegen Hr»,
Dr. Supoancic. als Curator dcs Michael
Lansclschc» Verlasses, zur Einbringung
der Forderung aus dem gerichtliche»
Vergleiche vom 15. Dezember 1864. Z
18784. pr. 1842 fi. 19 kr. c 8. c.
die cxekntive Fe>lbictu»g der in den
Michael Lanscl'schc» Verlaß gehörige»
>uli Post.^Nr. 88 bis incl. 14«. dann
003 bis incl. 723 der Miä,ael Lansel'-
schcn Vcrlaßinventur vorkommenden
Prätiosen und Fabrnisse bewilliget, niid
znr Vornahme derselben dcr Tag aufdcu

15. M a i .
29. M a i und
12. J u n i l. I . .

jedesmal Pormittligs 9 Ubr, in den
Michael ^anscl'schcn Kaffeehaus'Lok^lilä,
ten mit dem Beisätze angeordnet worden,
daß dissclbcu l)ci der ersten Feilbictnng
nur U!» oder über den Echähungswerlh
bei dcr zweiten aber auch unter dem»
selben gegen gleich liaare Bezahlung an
den Meistbietenden hintaugegebeu rvcrdcn.

K, k. städt. dcleg. Bezirksgericht

Laibach am 15. April 1865.

(849—2) " ' Nr.'5823.

Grekutive Feilbietung.
Vom gefertigten k, k. Bezirksgerichte

wird hicmit kund gemacht:
Eö sci die mit rcm Bescbcide vom

13. Dezember 1864, Nr. 18043. bewi!«
ligle. später sislirtc exskülivc Feilbieluug
dcr. dem Andre Florianzhizb gehörigen,
im Grmldbuche Görzhach Rktf. Nr. 15,
^'(»i>. l, Fi'I. 273 uorkonnucnden. gericht-
lich auf 5425 fi. bewertbcten. zu Topo!
gelegcnc» Oanzblibc im Rcassumirungs.
wcgc neuerlich bewilliget, uno es seicu
zu deren Vornahme drei Ta^sayungcu
auf dcn

3 1 . M a i ,
1. J u l i und
2. A u g u s t l. I , .

jedesmal von 9—12 Uhr früb, hiergc-
richts mit c>cm Anh.inge augeordnet wor-
den, daß die Realität bei dcr dritte:,
Feilbictung auch unter dem Schähungs
werthe an den Meistbietenden hiutangc-
geben werden würde.

Hievon werde» sämnitlichc Kauflu-
stige mit dem in Kenntniß gcscttt. daß
sle das Schähnngsprotokoll. den Grund'
buchsertrakt und dic Lizitationöbcdingnissc
l.'iksgclich>c< in dcu gewöhnlichcn Amts-
stulideil cinsehe» köunen.

K. l. städl. delcg. Bezirksgericht Lai.
bach am 8. März 1865.

(850-2 ) Nr. 5724.

Edikt.
Von d.m k. k. städt. dclcg. Bezirks«

gcrichtc Laibach wird im Nachhange zliiu
dicßgclichtlichcn Edikte ddo. 0 Februar
1865, Z. 2073, kundgemacht, daß die
auf den' 19. April 1865 anberaumt ge>
wcsene 3 exekutive Feilbietung der
dem Joba»» Kaduuz vou Podgoriza gc>
llörigen, auf 1502 ft. 80 kr. geschaßte»
Realität auf den

30 A n g n st l. I . .
Vormittags 9 Uhr, hiergcrichls unter
dem früher»» Auhauge übertragen wor-
deu sei.

K. f. städt. deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am A. April 1865.

(851—2) Nr. 6327.

Grekutive Feilbictuug.
Vom qkfcnigtlu k. k. städt. delcg,

Bezirksgerichte wird im Nachhange zum
dießgcrichtlicheu Edikte ddo, 22. Februar
l . I . , Nr. 2909, bekannt gemacht: es
werde bei dcm Umstände, als zn dcr
mit Bescheid ddo. 22. Februar 1865,
Z. 2909, auf beute anberaumten 1. exe.
küt'vcn Realfcilbietung kein Kauflustiger
erschienen ist. zn der zweite», auf den

20. Mai I. I.
«»geordneten exekutiven Fcilbictnng der
Realitäten des Mathias Lcnzhek vo»
Bresovi^ geschritten werde.u

^ . k. stäot. dclcg, Bezirksgericht Lai.
bach am 19 Up^il 1865.

(O^A . M"5031.
Erekutlve Feilbietuua.

Von dem k. k. städt. dtleg. Vezttks.
gerichtc Laibach wird bekannt gemacht-.

cs sci znr Einbringung wegen, ans dem
gerichtlichen Vergleiche dbto. 7. Dczcm-
bcr 1801. ZZ. 17131, 17132 und
17133. schnldigcr374. fi. 85kr. <:. «. «.
die erekntive Feilbietnng der, dcm Jakob
Prcmk von St . Marli» bei GrojZkahlcn-
berg gcböcigeu. im vorm. Grnnobuche
Görcach 8ul> Nk.'Nr. 130 '!'<»». l., Fol. 214
uorkonunendc», zu St. Marti» Co»s.-
Nr. 1,3 a/legcnen. gerichtlich auf 1289 fi
80 kr. gcschäyteu Halbhube im Rcassumi-
rnngswege bewilliget, und werdcu zn
dcm Ende die drei Tagsapnngeu auf den

27. M a i .
28. J u n i und
29. J u l i 1865,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. iu der
'Umtökauzici mit dem Anhänge aügeorbnct,
daß diese Realität beim lchtcu Tcrmiue
auch unter dem Schäßmigswcrlhc hintan»
gegeben werden wird.

Dcr GrundbuchScrtrakt. das Schäz.
zungsprotokoll lind die Lizitaliousbeding.
nisscköüiicn hicrgcrichtö tingejeheu werde».

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Lai>
bach am 4. April 1865.

(848—y N l . 1036.

Erekutive Feilbietullg.
Vou dem k. k. Bczirksamte Littai,

als Gericht, wird lnemil bekannt gcnwcht!
Es sei üb,r dail Aosuchru des Anto»

Tonwschizh. Zessionär dcs Herrn Ioft f
Schaffer uou Oberj^blauil) Nr. 21 , gc-
gen Iohanu Planinschek von Scuschek
Nr. 1 wegen, aus dem Vergleiche vom
18. Oktober 1862. und Zession von,
14. November 1864, schuldiger 030 ft.
öst. W. «. ". l!, i» die Neassmnnnng der
ercklitiven öffentlichen Vcrstcigcnmg der.
dem ilchlereu gehörige», im Oiulttdllche
ocr Herrschaft Sittich >'ul) Urb. - Nr. 9
oorkoir.mcuden Hubrcalltät i<u gerichtlich
erhobeucn Schät)uugswerlhe von 25)02 fi.
3st. W- gcwilliget, uud zur Vornahme
derselbe» die Feilbieluugö < Tagsahmigt»
auf deu

2. J u n i ,
4. J u l i und
2. Augus t b. I . .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Gerichlskanzlci mit dem Anhange bestimmt
woidcn. daß die feilzubietende Ncalilal
,iur bei der lchllu Feilbictuug auch >iu>
tcr dem Schäyuiigswerlhe an den Meist'
bietenden hintaugrgebcn werde.

Daö Schäylingsprolokoll, »er Grund»
bnchsektrakt und die LizitationSbldingnisse
vom 14. Februar 1804 können bei di>-
sen» Gerichte iu den gewöhnlichen Amts»
stunden linglschcn wcroen.

K. k. BszirkSamt Li l ta l , als Ge.

ria^t. am 1. April 1865.

( 5 5 7 - 1 ) Nr. 1813.

Erekutive Feilbictmlg.
Vom k. k, Bezirlsamle Neifmy als

Geriet, wird mit Bezug auf das dies-
scitigc Edikt vom 5. März 1865, Z.
187, bckamtt gemacht, daß in der Oxc»
kulionüsache dcs Andreas Per l te! vo»
Nc,f>',t). gegen Franz Holfchevar vo»
Weikerödorf Nr. 7, ^clu. 80 fi. <'. «,«'.
die auf den 24. April l. I . angeordnet
gewesene erste Zeilbietung der den» Leh>
teru gehörige» Realität über Einvcr
ständüiß beider Theile für abgehalten er«
klärt wurde, mit rem Beisahe. daß es
bei deu beidcu übrigen auf den

26. M a i uud
28. J u n i l. I .

angeordneten Rcalfeilbictungstagsat)»»'
gen sei» Verbleiben habe.

K. k. Bezirksamt Reifuit), als Gr»
richt, am 29. April 1865.

^ (874^1) Nr. 1109.

Edikt.
Von dcm k. k. Bezirksamte Wivpach,

als Gericht, wird den unbekannte» Ei
genthumsausurechcrn dcr in dcr Stener»
gemeinde Wippach "uli Parz.-Nr. 1021
vorkommenden Wiese nu l'iu«^-!» hiermit
erinnert:

Es babe Johann Vidrich von Gozhe
Nr. 80 wider dieselben die Klage a»f
Zuerkennuug des Eigenthums auf obige
Wiese «uli psi^». 9. März 1865. Z
1109. Hieramts eingebracht, worüber zur

mündlichen Vcrha»dlung die Tagsaßung
auf dcil

17. A »gust 1805.
früh 9 Uhr. mit dem Anbange des tz.
29 a G. O. angcorrnct, und dcn Ge»
klagte,: wcgc» ihres unbekannten Auftut-
Haltes Joliann Sorta von Manzlic als
l'ui'ülol- l»«l i,i,luul auf ihre Gefahr und
Kosleu bestellt wurde.

Dlss,» wcrdeu dieselben zn dem Ende
oeisländiget. daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheiucn, oder sich eine»
andern Sachwalter zu bestellen und an<
hcr namhaft zu machcu haben, widri^
genö diese Rechtssache mit dem anfge»
stellten Kurator verhandelt wcrden wird,

ss. k. Bczirksmnt Wippach. als Gc>
richt, am 11, April 1805.

" ( 8 7 5 ^ 1 ^ Nr. 993.

Erekutivc Feilbietullg.
Po» dem k. k. Bczirksamte Wippach,

als Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen des Ioban»

N. Dolle»; von Wippach, gegen Josef
Schignr vou Polraga Nr. 7^40 wegen,
ans dem Vergleiche ddo. 22. August
1801. Z. 3334. schuldiger 11 fi, 18 kr.
öst. W. <'. ><. <!- in die exekutive osfentliche
Versteigerung drr. dcm Lchtcrn gchöri.
ge», im Grundbliche Neukoffel ^'lx», l l ,
,'!>.<?. 323, Post Z.idl 350, Url'.'Nr. 17^
! ' ^ , 331. Post Zahl 300. Urb,-Nr. 18'/2!
?anu Grundbuche Zlrknit) P»^. h. Urb.-
Nr. 38. N.-Z, 3 3 ^ vorkommende» Rca-
liiätcn im gerichilich crh^bciiln Schä;^
^ung^wcrtbc von 730 fi. öst, W. geivil-
ligct, nnd zlir Vornahme derselben die exe«
knti^c» Feilbirtnngstagsahuugcn auf dcn

2. J u n i ,
4. I n l i und
4. August 1865.

jedcSmai Vormittags um 9 Uhr, in
dcr Gcrichtskanzlci mit dein Anhange
bestimmt worden, daß die fcilznb!ct,nde»
Realitäten nur bei der lcyten Fcilbietung
auch unter dcm Schä'yungswerthc an dcn
Meistbietenden hmtmiHe^clien wcrdcu.

Das Schä'hnngsprotokoll. dcr Grnnd.
buchscrtrast u,,d die Llzitalionsbedingnissc
köniic» bei dieftm Gerichte in den gcwöhn«
lichen Aintsstundr» cingcscden werde».

K. k. Bczirksamt Wippach, als Ge-
richt, am 7. Mä,z 1805.

(870--1) Nr. 870.

Edikt.
Von dem l . k. Bezirksamte Wippach,

alS Gericht, wild den unbekannten Eigen«
lhumsansprechcru des iu dcr Stcucrge-
mcinoc S t . Vcilh >uli Parz,»Nr, 100 »
mit einem .ssataslralfiächcnmaßc uo» 210
Qiiadralllaflcr gelegenen Weiugarteuö
^!ni.i!'l,<r»!!» hiermit erinnert:

Es habe Damian i'iponich von S t .
Veilh Nr. 10 wider dieselben die Klage
anf Zlicrkcnnung dcö Eigenthnins obigen
Wci»garte»s >ub s»!l><>«. 27. Fcbrliar
1805. Z. 870. hieramtS eingebracht. wor>
über znr mündlichen Vcrbandlnng die Tag«
styling auf den

17. A u g u s t 1805.
f:üh 9 Uhr, mit dem Anhange des §.
29 a. G. O. hicramts angeordnet nud
den Geklagten wegen ihre« unbekannten
Aufeuthaltes Josef Kodrc vou S t . Veith
l,Is l uliltnr ucl uotuul auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Desscu werdeu dieselben zll dem Ende
vcrfiänoigtt. daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheiucn, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an<
her namhaft zumachen haben. widrigenS
Diese Rechtssache mit dem anfgcstelltcl,
Knrator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach, al« Ge>
richt, am 1. März 1865.

(877—1) Nr. 823.

Edikt .
Von dem k. k. Bezirksamte Wippach,

als Gericht, wird dcu unbekannten E>-
qcnthumsansprcchcrn des AckerS n.i „^lvi,
»nn Bauarea in der Steucrgemtmde
Col gelegen. ^»Ii Parz-.Nr. 5 u—c hier.
mit erinuert:

Es habe Mathias Osbizh von Eol
Haus>Nr, 3 , nun in Stein, wider die»
,clbcu die Klagc auf Ersthuug dieses

Reale 8ul> pll»0«. 24. Februar 1865, Z-
823, bicramts eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsahnng auf dcn

17. A u l inst 1865.
! l»h9 Uhr. mit dcm Anhange des §. 29
a. G. O. angeordnet, und den Geklagte!',
wegen ihres unbekannte» Anfenthaltes
Andreas Ba j ; von Col als l^urnlor n<l
!»< îu»i auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen werdcn dieselben zu dem Ende
ocrstäi'.diget, daß sie aUenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erschcmcn. oder sich einen
cmdern Sachwalter zn bestellen und anhel
namhaft zu macheu babc». widrigens
i'iese Rechtssache mit dem anfgestclltell
Knrator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Ge«
richt, am 25. Fcbrnar 1865.

( 8 8 1 - 1 ) Nr?557.

Exekutive Feilbietlmg.
Von dem k. k, Beznksamte Reifnil),

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Jo-

hann Vraunl vou Gottschee, gegen Josef
Petrizh von Ottenegg wegcn, ans dem
Vergleiche vom 15, Fll'rnar 1854. Z.
957. schuldiger 111 fi, C. M . <-. «. c. «̂
die exekutive öffentliche Verstcigeluuss del.
dem Lcßtern gebo,igen, im Gruudliuche del
Herrschaft Ortcuegg «»!, Urb.»Nr. 170«
^» O> tenegg vorkommenden Ncaliiät E.-3l.
14 im gerichtlich crhobe»en Schähl>ngs<
n-erthc vo» 1193 ft. k. M . gcwilliget.
»»0 zur Vornahme derselben die exek>l<
tiven Rcalfeilbietuugslagsahnugen auf de»

2. I u u i ,
7. Ju l i und
4. August 1865,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dieser
Amtttanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbietende Realität
mir bei dcr lchte» Fcill'irlllna auch,m<
tcr dcm Schäpungswerlhc an den Meist'
bietende» bilitciilgcgebe» werde.

Daö Schcih>l„s,sprl'tololl. der Grund-
buchset'lrakl »ud die ^izitatioüsbediügni^
sönnen bei diesem Gerichte i» dcn gewöh»'
lichen AmtSstnndcn eingcsehen werden.

K. k. Bezirksamt Neifnih. als Gc>
richt, am 23. April 1805.

(884 -1 ) Ne. 2031.

Grekutive Feilbietullg.
Vou dcm k. k, Bezirksamts Planil'«»'

als Gericht, wird i>n Nachhange z» de<i>
dispgcrichtliclien Edikte vom 20. Jannll
1805, Z. 43, bekannt gemacht, d.iß z«
der in der Erelulionssachc dcs V. 6'
Snpan i» Laibach, gegen dcn Michael
Lanscl'schen Verlaß auf beute angeorl"
neleu ersten Feilbictnng kein Kauflustige!
erschienen ist, daher am

ll;. Mai l. I.
zur zweiten Fcilbletnng geschritten werde»
wird.

K. k. Bezirksamt Planina, als Ge'
richt, am 18. April 1865. ^ .

(889—1) " Nr. 525.

Crekutive Feilbictlmg.
Vou dem k. k. Bezirksamte <3gg, "ls

Gericht, wird hicmit bekannt gemacht̂ :
Es sci über Ansuche» des Matlliäl's

Vlll<li!.^ll von Aich. gegtll Michael l'<^
»<>t von I<s>li«<!vo wegcu. aus dem s^
richllicheu Vergleiche ddo. 17. A l l M
I860. Z, 3023. schuldiger 84 fi. ö, ̂ '
<:. 5. c/oic exekutive öffentliche Versteif'
rung dcr. dcm Lcpteru gehörigen, ' '
Orundbuche der Herrschaft Kreuh ">I> M ^
Nr. 721 und 749 vorkommenden 3tt"
litätcn im gerichtlich erhobenen SclM
zungswcrlhe von 1810 fi. "10 kr. 0. " '
bewilliget, und cS seien zur VornaV
derselben die drei Fcilbietuugs-Tagi'»
zungen auf dcn

7. J u n i .
7. I n l i uud
7. Au gust 1865. . „

jedesmal Vormittags nm 9 Wr. ^ ^
diepgerichtlichen Amtskanzlci "> t .^ ' ' , „ ,
hange bestimmt worden, daß t " ' .,,
bietende Realität nur bei dcr lcpteu ^
bictung auch n»tcr dcm SchätMgs
an dcn Mcistblctcndcnhiutaugegcben

dcn würde.



2 « !

Das Schäyungsprotokoll, dcr Grund.
b'.!chsertrakt nnd dic ^izitationöbedingnisse
konncu bei diesem Gerichte in den gewobn-
lichen Amtsstnndcn eingesehen werde».

Zugleich wird dem »nbclanntcu Auf.
entHaltes abwesenden Valentin Kriuiz
erinnert, daß die Verständigung für ihn
dem unter Einem aufgestellten ^urlUm-
lltt üclmn Lnkas Stifter uon V i r zugc.
stellt worden ist.

K. k, Bezirksamt E g g . als Gericht.
am 17. Februar 1865.
' ( 8 9 1 — 1 ) " Nr. 749.

Erckutive Nelizitation.
Vom gefertigten k. l. Bezirlöamte,

als Gericht, wird bekannt gemacht:
Es habe von Amtswegen die Nell,

zitalion der, dem Andre Podjed uon
Hülben gehörigen, im Grnndl'nche der
Filialkirche in Hülben 5ul» Rklf. .Nr. 3
uortommenden Realität verfügt, und zn
deren Vornahme die drei Ftilbietungs»
Termiiic anf den

27. M a i .
27. I n n i und
27, I l l l i d. I.,

jedesmal uon 9—12 Uhr, in der Ge-
richtskanzlci mit dem Beisahe angeord-
Ntl, daß gedachte Realität nnr bei der
dritten Tagsahung auch unter ihrcm
Schäplingswerlhe pr. 720 fi. hintange»
gebe» lucrde» wird.

Dcr Gruudbuchsektmlt, das Schäz.
znngsprotokoll lind die ^izitationsbcding«
nlffe lölmeil hiergerichls in den gewöhn«
lichcn Aüil.'st'lNdcn cingcsche» werden.

.tt, k. Bezirksamt Krainburg. als Ge>
richt, am 24. März 1865,
^ 8 5 8 - 2 ) Nr> 1^5 .

Erekutive Feilbietmg.
Von dem k. k. Bezirksamte i.'aas, als

Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deö Georg

Kordisch von Polane, gcgen Aüwn Ule
uon Verch wegen, ans dem Vergleiche
ddo. 2. I n n i 1857 , Z . 1949. schuldiger
84 ft. ö. W. l>. «. «:. in die exekutive
öffentliche Versteigerung der, dem ^ep<
tern gcbö'rigen. im Grnndbnche der Filal»
kirchengildc S t . Tbomä in Berch 5>ll»
Nrl'.'Ilr. 2, alt 50 uolkl)mmendri> 3tcn>
lilät stimmt An« nnd Zugehör im gericht-
lich erhobenen Schäpungöwerthc uon
266 fi öst. W, gewilligcl. und znr
Vornahme derselben die exekutiven Feil-
l'ictungS'TagsaplMge» anf den

14. J u n i ,
14. J u l i und
16, August 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in
der Amlökanzlei mit dem Anhange bc<
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der lepten Feilbictnng
anch unter dem Schäßungswerthc an den
Mcistl'ietend.'N bintaügegeben iverdc.

Das Schähnngöplotokoll, der Grnud-
buchscxlrak! und die ^izitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichlc in dc» gewöhn«
lichen Amlsstunde» cingescben werden.

K. k. Bezirksamt Laas, als Gericht,
mu 21. März 1805.
^59-2) Nr. 1880.

Grckutive Feilbietung.
Von dem l. k. Bczirlsamtc ^,'aas, als

Gericht, wild hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Josef

Ma/.! uo» Zirknih, gegen Andreas Ja-
lie/.izl) uon Verhnik wegen, alls dem Vcr<
gleiche ddo, 2 1 . Oktober 1859. Z, 4389,
schuldiger 28 fi. 30 kr. ö. W. c s. c.
in dic exellitivc öffentliche Versteigerung
der, dem L'chteru gehörigen, im Grund-
buche drr Herrschaft Schueeberg l>ul» Dun,.-
Grund!'.>Nr. 265 m,d ^u!> Urb.-Nr. 267
uorkommendcl! Rca>,tä!c» im gerichtlich er<
holicueii Schä'mmgswmhc uon 600 fi,
W»d 2795 ft. ö. W. gcwilliget, und znr
^olnalime dcrsrllien die cnlutivcn Fei l '
"'"ungi!l,^s^„„^„ ^„f ^n

7. J u n i ,
8. J u l i und

. . , . 9. August ! . I.,
' . , 7 " ^""'i.tags um 9 Uhr, i» der

"'" 'üranziki mit l>cm Anhange bestimm!
worden, dali die feilzubietenden Ncalilätcu
" l beider lenten Feilbietnng auch unter
" . " ' ^ ^ h ' ' u g s w c r l i , e a» den Mcistbic-
le»den hmtangcgcbcn werden.

Das Schäpungsprolokoll, der Grund,
bnchsexlrall und die ^izilationSbedingnisse
köoncn bei diesem Gerichte in den gewöhn»
üchcu Amtsstnnden eingesehen werben.

K. k. Bezirksamt 5'aaS, alS Gericht,
am 24. März 1865.

( 8 6 0 — 2 s Nr. 2046.

Erekutive Feilbictttttg.
I m Nachl>a»ge znm dießgcrichllichen

Edikte uom 10. Jänner 1865, Z. 186,
wird hiemit bekannt gegeben. daß d>e
M' erekiitiue» Fcilbictnng der Rcaliläl
ocs Blas Mramor uon Podgora Urb.»
Nr. 137 n<! Grundbuch Herrschaft Schnee»
bcrg not«. 40 fi. o. «. c. auf dcu 4.
April und 5. Mai 1865 angeordnclen
beiden ersten Tcigsapungcu als abgehalten
angesehen wcrdcn, und daß es dci der
auf dcu

7. J u n i l, I .
angeordneten dritte» exekutiven Feilbic-
tung mit dem Anhange des obigen Vc-
scheideS zu verblcibcu hat.

K. k. Bezirksamt Laas. als Gericht,
am 1. April 18U5.

(861 -2 ) NrT^II^

Erckutive Feilbietung.
Vou dem k. k. Bezirksamte Laas, als

Gericht, wird hicmit bekannl gemacht:
Es sci über das Ansuchen dca An«

dreas 5loud.ire uon Danne. gegen Tho-
mas Hacc von Podccrkou wegen, aus dem
Vergleiche ddo. 2 1 . Februar 1849 ^
18, schuldiger 88 ft. 55 kr. ö. W, ^.'5 ^
in die crekutiuc öffentliche Versteigerung
der, dem Lehlern gehörigen, im Gruno.
bnche der Herrschaft Schueeberg «ul> Ulb .
Nr, 48 uorkommeudcu Realität im ge.
richtlich erhobene» Schäßungswerlhe uo»
620 ft. ö. W. gewilliget. und znr Vor-
»ahme derselben dic exekutiven Fciidie'
tungölagsnl)ungcn auf den

24. J u n i ,
25. J u l i und
26. A u g u s t 1865 .

iedcsmal Vormit lags um 9 Uhr, in der
Amtsü'nzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur dci der lrhtcn Zl i l lxr luug auck ,!»>
ler dem SchählmgüwsNyc tin dcn 3)l'cist»
bietenden hmlaligegrdcli »ucrdc.

Das Schäyil„g^prolokolt. der G r n n ^
bnchöcxlrakl und oie ^izitalionübcouignisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichcn Amlsstundeu cingcseyeu werden.

' K. k. Bezirksamt .̂'aaS, alS Gericht,
am 4. Apr i l 1865^

(862-2s Nr. 2230.

Eickutive Feilbietung.
Vou dcm k. k. Brzirksamte Laas, als

Gericht, wird hicnut bekannt geniachl:
Es sei über ras Ansuchen der Karl

Hl'jkar, Michael Iuuauzhizh und Franz
Prcvz, Gcmeinderälhe uon i.'aas. »<><'.
der ^aaser Sladllassa, gegen Jakob Frank
uon i.'aaS wegen, aus dem gerichtlichen
Vergleiche doo. 25. Mai 1861. Z, 2342,
schnldiger 34 fi. 1 2 " , kr. ö. W. c. s, c.
in die exekutlue öffeullichc V'rsteigeruug
der, dcm ^cßteru gehörigen, im Grund,
buche dcr St^dtgilbc ^aas im gerichtlich
erhobenen Schä^nngswerlhe von 567 ft,
ösl, W. gcwilliget, und zur Voriladlne
dcrsclbeu dic crckulivcu Fcilbietungölag<
sahungcn auf deu

13. J u n i ,
15. J u l i und
16. A u g u s t 1865,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Amlskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzlibicteiidc Realität
nur bei der letzten Feilbiclung auch unter
dem Schähungswerlhc an dcn Mcistbic,
lcnden hiulangegeben wcrdc.

Das Schähungsprotokoll, dcr Gruud»
buchsexklrakt und dic Lizitationsbcdiugnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amlsstundcn eingcschcu werden.

K k Bezirksamt Laas. als Gcricht.
cin, 7. April 1865.

( 8 6 3 - 2 ) " N r 7 2 3 3 9 7

Erekutivc Feilbietung.
Von dem k. k. Bczilksamtc i^iaS, als

Gcrilbt. wird hiemi! bekannt gcmacl't:
Es sci über das Ansucheu des Anton

Bel'ar uon Bnbcufcld Hs..Nr. 9, argen

Alaö Bebar von Babcnfelb Hs.«Nr. 7
wcgen, aus dcm Vergleiche ddo. 29.
Mai 1855, Z. 2340. schuldiger 105 ft.
öst. W. <!. «. 0, in die exclntivc öffcnt>
liche Versteigerung der, dcm Lchlcrn gchö>
rigen, im Gruudbuche deS GutcS Neu.
babenfeld «u>> Urb-Nr. 28 vorkommen.-
den Ncaluäl sammt An- und Zugehö'r
im gcrichllich erhobenen SchapungSwerlhe
uon 1028 ft, ö. W. gewiUiget. und zur
Vornahme derselbe» die exekutiven Feil-
bieluugS-Tagsahuugcu auf den

28. J u n i ,
28. J u l , und
29. August l- I . .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. m der
Amlslanzlcl mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fellzubietende Realität
nur bei der lehlen Feilbiclung auch uu«
ter dlm Schäpnngswerthe au den Mcist.
bietenden hintangegcbcn werde.

DaS Schäpungsprolokoll. der Gruud.
buchsextrakt und die l,'izilalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtsstundcn eingesehen wcrdeu.

K. k. Bezirksamt LaaS, als Gcricht.
a,n 19. April 1865.

' ^ 8 6 4 ^ ^ Nr?2186.

Dritte
erekutive Feilbietung.
Vom k, k. Brzlllsamtc ^aas. als

Gericht, wird mit Bezug auf daS Edikt
vom 13. Jänner 1865, Z. 245. l,c-
kaunt gemacht:

Es seien dic in der ExekntiouSsachc
des Gregor Preuz von Allenmarkt, ge<
gen Andreas Grcgorzh uon Pudob l'̂ lc>.
30 ft. «. ^. ^. auf den 7. April und
10. Mai l. I . angeordneten ersten zwei
Realfeilbiclungeu mit dcm als abgehal»
ten angesehen worden, daß dic drillt
Feilbietnng anf dcn

10. J u n i l. I .
vorgenommen werden, wird.

K. k. Bezirksamt llaas. als Gericht,
am 7. April 1865.

(869—2) Nr. 990.

C d i k t.
Mi» Äczichliiig auf die dießgerichl.

lichen Eoiklc uom 12 Dezember 1864
Z, !D5)1, »nb uoin 29. Iämirr 1865.
Z, 336, wirt) bieniil blsamit gcgel'c».
daß über Axsnche» i>cS Mallbäns Dem»
scher. Bevollmächtigte» des Joha»» ^rkau
uon Gcrcuth die erekulioc dritte Feil
bietnng der. dem Johann L'eskoviz i»
Godovizh gehörigen Realität Urb.. Nr.
260 und 261 i'li Gruudbiich Loizl». welche
auf dcu 3. April d. I . stattfinden sollte,
anf den

10, J u l i 1865
ülxrlragen wuide.

N. k. Bezirksamt Idria, alS Gcricht.
"m 3. April 1865.

^ ' " ) 3 t ^ 7 5 7

Erekutive Fcilbietung.
Vo» dem l, k. Bezirksamtc Tschcrnembl,

"ls Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei nbir das Ansuchen dcr Herrschaft

T,chern,n,bl durch Dr. Preuz vou Tscher-
ucmbl, gegcn Heinrich Prcllßnik von
^!chcrucml'l wegen, aus dcm Vergleiche
uom 3. September 1861, Z. 3385
schuldiger 27 ft. 26 ^ ks. ö. W, e. 5. 0.'
l» die c-rekuliuc öffentliche Versteigerung
dcr, dem Gehler» gcl'örigcu. in» Grundbuchc
Sladtgilde Tscheruembl l>ul> Eur. - Nr,
230. 231 und 232 vorkommenden Rra>
litäl im gerichllich erhobenen Schäpungö.
werthe von 440 ft. öst. W. gcwilligct.
>"'d zur Voruahmc derselben die drei
Fcilbietuugs'Tagsahungel, anf dcu

13. M a i ,
14. I n n ! und
l2. Inli d. I,

icdcsmal Vormittags 9 Uhr. in dcr
Amtslanzlei mit dem Anhange bestimm!
worden, daß dic feilznbietendc Realiläl
»ur bei der leytcn Feilbictnng auch un>
tcr dem Schäynngswcrchc a» den Meist,
bietenden l'iulangcgel'en werde.

Das Schähnngsprolololl. der Ginnd-
duchsenrakl uud die Lizilationöbcdigmsss
lönncu bei diesen, Gerichlc in den gewöhn
lichcn Amiostlinden eingeschen werden.

K, l . Bezirksamt Tschernemvl. als
Gcricht. am 7. Jänner 1865.

(871—2) Nr. 1681.

E d i k t .
Von dcm k. k. Vezirksamte Ober-

laibach. alS Gericht, wird hiemit bekannt
gemacht:

Es sci übcr Ansuchen des Herrn Josef
Bruß von Unterloilsch. Bezirk Planina,
wider Andreas Isteuizh von Sibrrsche
l»clo. schuldiger 405 ft, (5- M. oder 425 ft.
25 kr. ö. W. 0. 5. e. die mit Bescheid
uom 14, März 1865. Z. 1016. auf den
29. April l. I bestimmt gewesene exeku»
tive dritte Realfsilbietung unter dem
vorigen Bescheldmchange auf dcn

30. J u l i l. I .
mit Beibehaltung des Ortes und der
Stunde übertragen.

K. k. Bezirksamt Olierlaibach. als
Gcricht, am 24. April 1865.

(782—3) Nr? 2580/

Exekutive Feilbietung.
Die in der ExekutionSsachc deS Hrn.

Emil Iombart gegen Jakob Mrak von
Suhabollpow. 105 fi. 63 kr. mit Bescheide
vom 27. Dezember 1864, Z. 10097
auf bm 29. l. M. und 2. Mai l. I .
anberaumten Feilbietungs-Tagsahungen
werden für abgehalten anf sich beruhen
gelassen, und hat eS bei der auf den

6. J u n i l. I .
angeordneten dritten exekutiven Nealfeil»
bietuugstagsahung mit Veibehalt des
Ortes uud der Stunde und mit dem
>.'origen Anhange das Verbleiben.

K. l. städt. beleg. Bezirksgericht
Neustadt!, am 27. März 1865.

( 7 8 1 ^ 3 ) " Nr. 2581.

Erekutive Feilbutung.
Die in der Excklltionssache deS Hrn .

Jul ius Iombart a/gc» Mar ia 5lovac>c
uon Suhadoll jx 'w. 103 ft. 71 kr c. f<. <>.
mit Bescheide vom 27. Dezember 1864,
Z 10098. auf dru 3. Apri l und 3 M a i
I. I . angerrdoclen Feilbislnngstagsahn»»
gen werden für abglhallen auf sich be-
ruhe» gelassen, und b>it rö l»ei der auf den

7. I u u i l. I .
»inl'erallmten drillen tleklilivtu siiealfeil'
l'leNingst̂ gsnpüng mit Bcil'shajl des
0ltec< und ocr Stunde und mit den,
vorigen Anhange daß Verbleiben.

K. l. stäot. dtlea. Äezirksgelicht Nel,.
st.'dtl, an, 27. März 1865.

"(804-3s' ^ ^ l 7 8 7 0 .

Edikt.
Vou dem k. k. Beznlsamle Mölt .

ling, als Gericht, wird dem Johann Kral
von Podsemel l'iermit erinnert:

Es l,abc Franz Ritter uon Fridau
wider denselben die Klage auf Zahlung
uou 50 ft. 5ul) pl-nl^. 16 Isblliar l. I .
Z. 870, hieramt« eingebracht, worüber
znr summarischen Verhandlung die Tag.
sahung auf den

1. Augus t d. ) . ,
früh 9 Ubr, mit dem Anhange des §.18
allerh. Entscheidung vom 18. Oktober
l845 angeordnet, und dem Geklagten
wegen seinlS unbekannten Aufenllmltes
Niko Toniz uou Podftmel als ^ui-,,!«»,-
g«l »cluin auf seine Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andere» Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen habe, wit»ri.
gen« diese Rechtssache mit dem aufge»
steUttn Kurator verbandelt werden wird.

K. f. Bezirksamt Mssllling, als Ge»
richt, am 18. Februar 1865

"(806-3s Nr?IH8"

Edikt .
Von dem k. l . BezirlSamle Lak. als

Gericht, wird den uubekanut wo befind-
lichcn Gregor KlobonS, Mar l in Wisink
und Ursula l'eSkouiz, wie deren ldlu«
falls unbekannten Nechtennchfolgrru hier-
mit erinnert:

ES habe Tbomas Dolliner von Go-
renavas Nr. 24 wider dieselben tie Klage
anf Verjährt- und Erlosch,»erklärung
nachstehender, aus der im Orlmdl»nche



262

Herrschaft Lak »ud Urb.<Nr, 831 vor<
kominendcn Hnl'c seit mcbr als 30 Iah<
ren versicherte» Sahposien. als:
1. DcS für Florian Kcrschischius, noch

für den Nestbetr.ig or, 233 ft. 20 kr.
intalmlirten Schuldscheines ddo. 28
Iämicr 179^ lü,d der darauf fm
Gregor Klobons snoerinlabulirten Zes<
sion oro. 14. Mm 1817;

2. dcs für M.ntin Wisial wl^cn A,>>
kauf ciiiss Ocitl Grui!?t»j ucrsichertcu
KiUlfocrlra^es t̂ do. 2. März 17^3, und

3. dtö für Ursula Lrölonz. gtt>. ^er>
schischlug pl)lo. 600 Duonng und 8
Zlchini in llpl><,iu pr. 716 ft, Usrsichcr«
teu Ehruertr^ges ddo. 8. Nov. 1771

M ) lu-.n... l . April 1865, Z. 1118.
lneramts ciii^cdracht. worüdcr zur münd«
lichen Vevdaudllln^ die Taqsaßnn^ auf den

1. J u l i I. I . ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des
§. 2i) a. G. O. angeordnet, und den
Glklagtcn wegen ihre^ unbekannten Auf»
entbaltcs Herr Iol'aini Schuschuig von
i^k als ('llt'ulol- u>l !il,lu!ti anf ihre Ge>
f<iyr und ssostcn bessellt wurde.

Dcssen wtrdcn dieselben zu dem Ende
ucrNändtgct. daL ste allenfalls zn rcchici
Zeit sc!bN ^n crschlincn o^cr sich eincn an>
dcrn Sachwalttr zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigcns
diese Ncchlssackc mlt dem aufgestellten
Curator Utrhandclt werden wird.

K. ?. Vtch'löamt Lak. alö Gericht,
c,ln '», ?loril lZ^").

( 8 0 7 - 3 ) Nr, 1038.

E d i k t .
Von dem k. k. Vczirksamte Lak. als

Gericht und Konkurs-Inslanz. wird bc»
kann! gtmaäit:

Os sci ül>cr Einverftändniö der Kon
kl«röa.lä»l,'iqcr und über Ansuchen t>eö
Iodann Walzdizli von ?ak. als Georg
Otrin'schcn Konkurömassa.Verwalters uo»
Lak, in die öffentliche Versteigciung de^
zu dieser Masst, gehörigen Mobiiar^ und
Rl-aluerniögens. wovon erstcrcS auf41 ft,
5»0 kr., leptereö aber, bcstchexd anö den
Nealltät.» Urb,. Nr. 33 nno 188^l «<l
Grundbuch Stadtdomimiiln Lak, laut
Iuventilvs-Protokollcs vom 24. Dezem-
l>er 1864. Z. 4034, auf 2275 ft. be«
wellhet wurde, gcwilliget, und zur Vor-
lmhllie derselben dic Tagsaßnngcn auf deu

2l). M a i .
30. I u u i und
31 . J u l i 1805.

jedesmal Vormittags 9 Uhr. in loco der
Fabrnissc und Realitäten mit dem Au<
hange angeordnet, daß dicse Objekte bei
Vcr 1. u»o 2, Fcilbtttung nur um oder
über d«n Schat)nngöwcrlh, bei der 3,
Feilbicwng abcr auch unter dem Schäz-
znilgswcvtbc hintangcgrben werden.

DaS Invenlursprowkoll. der Grund»
buchserlr^ki und die Liznalicmobeding»
nisse können in dcr hiesigen Amtökanzlci
in den gcn'öhnlichcn Amtsstuurcn einge>
sehen werden.

K. k, V^irkiiamt Lak, als Gericht,
am 2'». März 1805.

(811—3) Nr. 926.

Eretutive Relizitatiou.
Vom k. k, Vezirköamte Planina, als

Gericht, wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Iobanu

Vcrvcrbcr'schcn Eiben von Nssseltbal
ourch Hrn. Dr. Wentdilter. <n die c^c'
kutive Nclizltatio» der dem Andreas
M<kina uon Nakek gehörig gewssclien,!
von Hrn. Odliard i^alll) bei der drillen
Fcilbiclung an, 8, Mälz 18ü2 erstandenen
Rcalilät «u!> Nklf.-Nr. 301 ml Haaü«
berg im gerichllichell Schäyungswerlve
pr. 770 st. wegen, vom Erstehcr nicht
erfüllter Lizit'itioU'.'beoingnisst gewilligel
und zur Vornahme der Fcilbictung die
einzige Tagsayung auf den

30. J u n i I. I . .
Vormittags 9 Uhr, hllrgerichto ange»
ordnct worden

Wovon ttauftnstigc mit dem Veisape
verständiget werden, daß die Realität bei
oieser Tagsatzling a»ch unler dem Schaz.
zungswerll'e hintana/gcben werden würde.

Die wcilcrcn ^izitatilNlskedingmsse
und der Grundbuchsrxlrakt könn.n hier>
gerichtö eingesehen werden.

^ . k. Bezirksamt Planina, als Ge-
richt, am 2. März 1865.

(841—3) Nr. 1804.

Erellltive Feilbietung.
Mit Vczng auf d.is Ori l t vom 17,

Dezember v. I , . Z, 5991. wird hiemit
bekannt gegeben, daß am

17. M a i 1865,
5rnb 9 Uhr. in der lueslgcn Gcrichö.
kanzlci zur dritte» er.kulivcu Fcilbictung
der dem Johann Furlan vcu Mance.
Haus'Nr. 14 alt. 13 ucu. gehörigen N>'a>
liiäten geschritten werden wird.

K. k. Bezirksamt W,ppach. cilc; Gc»
richt, am 20. April 1865.

(842—3) Nr. 1250.

Edikt.
Vl'm k. k. Bezirksamt FeistriZ!, als

Gericht, wird I'ifmil bckanlit gemacht:
Es sti über Ansnchen des Hrn. LcoN'

hard Verli uon Sessana. gegen Anton
Varbi« uon Podtabor pl^ln. 53 ft. 16 kr.
<-. ,̂ . <̂. die mit Veschcil» vom 19. No»
uember 1864, Z. 5668. am 18. März
d. I . bestimmte erclnlive 3. NralsVilbie-
tlmg unter vorigem Anhange auf den

16. M a i d. I ,
mit Peibehalt Ves OltcS uild der Stunde
übertragen,

K. k. Bezirksamt Feistriß, als Ge-
richt, am 11. März 1865.

(844—3) Nr. 2185.

Zweite
erekutiveRealfcilbietuug.

Mit Bezng auf das diesgenchlliche
Edikt uom 6, März 1865, Z 1009.
wird bekannt gen>achs, daß am

26, Mai l, I,
zur zweiten exekutiven Fcilbietung der dem

I.ikob Scdmak von Inrschil) gehörigen
Realität geschritten werde,

K. k, Bezirksamt ^cistril), als Ge-
richt, am 26. Aoril 1865.

(872-3) Nr, 2732.

Crekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Bezirksamlc Tscher̂

»embl. lils Gericht, wird Hienut bckannl
grmaä'l:

Es sei über das Ansuchen dcr Ma-
thias Glamer'schen Erben von Kcssc!-
thai, gegen Johann Strutzl uon Olioivit)
wcgcn. ans dem Vergleiche vom 12, Ali»
gust 1829 schuldigcr 195 ft, öst. W,
c «. <:. in die e^lllitive öffsiillichc Vcr«
stcigerung dcr. dem Lchtcrn gehörigen,
im Grnndbu^e Herrschaft Tscheriilmbl
>>ul» Vcrg-Nr, 190 eingetragenen Wein«
gM'KN'Rl'alilät i>u gerichtlich nbobcnen
Schä'ynngöwerthe uon 330 ft, ost. W.
gcwiUiget, uuo zur Vornahnie derselben
die drei Feilbielungötagsaßungeu auf den

6. M a i .
7. I u u i und
5. J u l i 1865,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier»
amtS mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei dcr
lct)>en Feilbiclnng auch unter dem Schaz»
zungswcrthe an den Meistbietenden hint«
angegeben werde.

Das Schähnngsurotokoll. der Gruud.
buchöcrtrakt und die Lizitationsbcdingnissc
können bei dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn ciugeschcu werden.

K. k. Bezirksamt TschernembI, alö
Gericht, am 27. Februar 1865.

(888—2)

Ein halbgedeckter, leich-
ter Kutschirwage« und ein
Iagdwagen, sowie 2 Pferde,

gute Gcher, sind wegen Abreise
dillig zu verkaufen.

Das Nähere ist im Zcitungs'
Comptoir zu erfragen.

Jilit nur 5 0 Jire 113er
ass ^rcis L £ofcs

a in <». jflai 1805
tana man ßciuinncn cincit bcr fcljv
tucitljuollcu ;3OO ($ctutnne wit)
1O.OOO&Hbcrpränttett, %crt()

circa 25.OOO fl.
Scbci- SlbncDmcr boit 10 I'ofen

crftätt 1 Sßvämtcutoö gmtis, momit
ci niiiibcftciid cincit <3i(bcrflC«
ocitft-mtb im SäJcrtljc oott 1 %\)<i*
let (\c\vinncn miif|.

fyun Ansaufe labet ein
" JOl-J. C. SOTHEN
in 9/ßtci i , © r a k n ^ r . 4.
5Dicfc ilo[c |inb su tjaben in Sot*

bad; bei

tf. E. Wiiisclier*
(702—8)

2 Caffm 2
seuer- und cinbrnchsichcr,
aus dcr ersten Fabrik, sind Ver-
hältnisse halber billig zu verkaufen-

Frankirtc Zuschriften an 5l»
>l«'«;l,<»r in Laibach i'<^w re-
.>>lll!n!(! werden prompt erledigt.

M^3> IenOniß.
Ich l i t t durch längere Zeit an rheumatischen Zahnlcidcu, verbunden "^

heftigen! Ohren- imd Kopfschmerz, wo alle versuchten Vi i t tc l ohnc Erfolg watt^,
endlich versuchte ich das Anathcnn-Mundwafscr ^ ) , worauf ich in einigen Tage"
vou dicscm Uebel gänzlich befreit wurde; daher kann ich dicscö Mit te l allen
jenen leidenden, welche mit cmcm solchen beiden behaftet sind, vcslcnS anempfchlc».

Wim.

K. t. Kassier.

Zu habt» : I n Laib.ich bcl N u t . K r l s p er — I o l ) . .ss raschov i l ) — K a r l K ^ / ^
„zum Chinesen" P c t r i 5 i 5 j i P i r t e r und K r a s c h o w i h's W i t w e ; <n Kra iu ln l l ^ bc>
,tt >, i S p e v , in Vlei l 'urg bei H e r b s t , Npothcscv; ,» Wiivasdiil bei H a l t e r , Apol lu ' l t l ' ; !
N.ustadtl l'n D , N i ^ z o l i , Apvthcf.r ; i>, Wurffeld I'ci F r i cd. V ö m c h e s , vlplllhsscr! u
Stein bci I a h n , Aputhrker; in Tnest Hanpldeput bei S c r r a v a l l o , dcnm bei N o ^ ^
Z a n c t t i , X i l o v i c h imd 3t o n d o ! i n i , Apothescr, I . W c i ß c n f e l b . Lmqi L ^
sch , i t i d e r ; in Äischoflack, Ober l ra in, bei Kar l ffabiaui, Apothelcr ; iu Güvz bei Franz L a j ^
uüd P o >l t o ll i, Apothcfcr.

(735—4) Ü)a8 aücinißc SDcpot bcö äöicncr

Cilyecriii-Iili^eai - Uquciirs
niib bcö

©Itjcetm - €iscn - JKagen - fiqnrnrs
für Ä r a i u ist bei l ¥ i l l i e l i n M a y o r , Slpotljcfcr in Caib ad>

^ßrciö einer Qvof?en ^fafcljc % j t , einer fCcincii ßlnf^c I fl. 3 5 !r.
iüci 23cftellima.cn lüirb bie C?inbnllacjc billigst bcrcd)nct. ^

3 Ü r ! ' e l l ! ) k r i 6 ) ! . Verzinsliche Staatsfo»ds und Losc ullveräudert. Iudnslrl'epafticre th îlweise um eine Kleiniglclt matter. Wechsel auf fremde Pltche und Comptcmteu zur l>e '̂̂

dc«^^"a i . ^°tiz zu haben. Geld minder lnapp. Umsatz beschränkt.

Vessentttche Schulv.
ä. de« Klaatt» (für 100 st.) Geld Waar,

^ n öfterr. Währung , zu 5' / . 67.5« 67 C0
dctto rückzahlbar ' /. „ 98.— 9«.50
dettc, detto 7» von 1806 97.25 97.50
dctta rUchahlbar uon 1864 8^.80 90,—

Silbcr-Anlchm von 1864 . . 81.25 81,5>0
Nat -? ! „ l mit Iän,-Coup.zu5'/ , 7 5 W 75 9<i

Apr-Coup. . . 5 „ ?->,80 75.90

^ n . i t ^ i - C ° U P . - . 5 . 7 l , 5 . 71,70

Mü V.ri.s.v.I.i83ö . ' . ' ' . . ^ 5 0 ,6 X -
1854 . . . . W.— 88.50

". '' ','',' ,860 zu 500 st. i '4M 94.^0
1860 ,, 100.. 97.80 97.4.

.. ". .. .' 1864 .. .. „ 8 ^ . - « ! ' 1 "
„ 1864 ,. 50 „ —.— "--—

">o.l»,-Iient.nsch, zu 42 I.. »u»tl, 17.75 18.^5
II. lxr Hronländer (sür i0 t t ft.)

Grundc,lNastunga-Tl'iig,-,Uolicn.
Ni^cv-Ochlrrcich . . z« 5'/» 88.75 89.25
Ol»cr-Oesterreich . . ^ 5 ^ g7 ̂  ^ ^
Valjbli'g b „ 9 1 . - . 92 —

Oelb Waare
»ühmtn . . . . zu 5°/. 9 2 . - 9 3 . -
Tteierm.Mrnt. u. .Krain, „ 5 „ 89.— 90.—
Mähren . . . . „ 5 „ 8Z.50 88,50
Schlesien . . . . „ 5 „ 90.— 91.
Ungarn „ 5 .. 74.75 75 25
Tcmcser-Äanat . . . , 5 . , 73— 7^.75
Killaticn und Slavonien ., 5 „ 74.50 75 50
»ali^en 5 ^ 74.— /^.50
Siebenbürgen . . . „ 5 ,, ^0.50 71.—
Vulowina . . . . „ 5 ,. 7050 71,
Uug .m. d. V.-E. 1867 ., 5 „ 71.4" 71 60
Tem.B.m. d. V.-(5.1867 .. 5 , 70.— 71.10
Venttiauischc« Vlnl. 1859 .. 5 .. 9Z — 94.—

Akt i cn (pr. Stück.)
Nalmnalbant 802. 8 0 4 -
Kvcdit-Anttalt zu 200 fl. 0. N . 184.90 i8->.—
N. ö. Cscom.-Ges. z. 500 si. s. W.578 — 580 . -
K. Fcrb.-Nrrdb. z. 1000 fl. ss. M.1780 -1782 - .
S.-».-O,z.200si.(lM.°.500^r.188,.. ,88.25
Kais. <5!is.- Nahn zn 200 ft. EM. 134.50 185.—
Süd.-noldd.Verb-Ä.200 ., ,. 12:6.— 123 25
Süd Staats-, lombard.-v<net u.
cent'r-itaI.Hif.200st ö.W.500Fr. 222 , - 234—

Aeld Waare
Gal.Karl-Ludw.'V.z.200iI.«M.207.— 207,25
Ocst.Don.-Dampssch.-Ves. ^ « 499.— 500.-
Oesterreich. Llvyd in Trieft Z D 231.— 232.—
Wien. DanN'fm.-Altg.AM.ü.W 405,— 4N>.—
Pester Kettenbrültt . . . . 368.- 372.—
Aöhm. Wcstbahn zu 200 il. . 167,75 168 25
Thcißbahn-Alncnzu 2W ss.E. M.
m. 140 fl. (70V.) Kin<ahlung 147.— —.—

Angl,-ö. Vanl. zn 200 fl. ä. W, in
Silber(20Pf.St.)m30"/« Emz. «0 . - 8 1 . -

Pfandbriefe (sür 100 fl.)
National-, 10jühria.t v. I .
bank auf s 1857 zu . 57. 102.50 1W.-
E. M. » verlosbavt 5 „ 92.-- 922.",

Natilinalb.auf ö.N,verlo«b.5 „ 87 70 87.80
Una,. Nod.-,llred.-A»st. zu 5'/,,, 79.80 80.-
Allg. üst, Vodcn-Ercdit-Austalt

verloöbar zu 5'/, in Silber 92.50 93.—
Itose (pr. Stilck.)

Kred.-Anst. f.H.u.G.zu100fl.i'.W.12i>.80 126.—
Don.-Dmpfsch.-G.zu100st.EM. 85.75 86.25
Ztadtssem. Ofen „ 40 .. ü. W. 26.75 27.25
Aft.rhazy „ 40 „ C.M. 112.50 1 1 3 -

Mld^sL
Salm zu 40 fi. TM. . 31 . " »

St. Genoi« ., 40 ., .. . 27>' <«.«ib
Winbischgräh ,. 20 „ „ . 17./'' .9.^
Waldstein " 20 .. .. . I'-I"" A , ^
Keglcmch .. ,0 .. „ . ^ - ^ ^ . ^
K.l. Hofspitalfond 10 „ „ . 1 ' ' ' "

W e c h s e l . Mac«
3 Monate. ^ l d , , ^ .

Augsburg für 100 »1. sudb. W. l»"-"" ^ F
Frunlsurta.M.100fl, deito 90.9U ^ ^
Hamburc,. für 100 Marl Banco 80."" ^.^<1
London "ur 10 Pf. Sterling . M - A "^.8b
Paris, für 100 Fr.mlS . . . ^ "

<5our« der Geldsorten. „

K. Münz-Dukaten 5 sl. l i lr. 5 ft- ̂  „
Kronen . - . 15 „ — ., 1" " 58 "
NapulconSd'or . 8 „ 67 „ ^ „ ^ „
Nnss. I"'pcrialS . 8 „ 32 „ « " ßdj „
Vereinsthaler . l .. 6) „ ^ ,. ^ „
Silber . . 106 ., 50 „ 106 „


